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Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Stadt Hückelhoven
für das Haushaltsjahr 2025 vom 03.01.2025

I. Haushaltssatzung

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Ju li 1994 (GV, NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 05. Ju li 2024 (GV. NRW. S. 444), hat der Rat der Stadt Hückelhoven mit Beschluss
vom 11.12.2024 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde
voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen
enthält, wird

im Ergebnisplan mit

dem Gesamtbetrag der Erträge auf 141.788.060 EUR

dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 164.950.699 EUR

abzüglich globaler Minderaufwand -3.200.000 EUR

somit -19.962.639 EUR

im Finanzplan mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf

Nachrichtlich: Globaler Minder-aufwand im Ergebnisplan von

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionsstätigkeit
auf

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionsstätigkeit
auf

129.015.794 EUR

144.596.756 EUR

-3.200.000 EUR

10.385.026 EUR

53.699.115 EUR

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Finanzierungsstätigkeit auf

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Finanzierungsstätigkeit auf

festgesetzt.

74.123.891 EUR

15.228.840 EUR
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§ 2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf

48.314.089 EUR

festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von
Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf

festgesetzt.

34.246.000 EUR

§ 4

Die Verringerung der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im
Ergebnisplan wird auf

festgesetzt.

19.962.639 Euro

§ 5

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden
dürfen, wird auf

festgesetzt.

25.000.000 EUR

§ 6

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2025 wie folgt
festgesetzt:

1. Grundsteuer 2025

1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe (Grundsteuer A) auf

1.2 für Grundstücke (Grundsteuer B
Wohngebäude) auf

352 v.H.

547 v.

1.2 für Grundstücke (Grundsteuer B
Nichtwohngebäude) auf

896 v.H.

2. Gewerbesteuer 2025

2. Gewerbesteuer auf 417 v.H.

Die hier angegebenen Hebesätze haben lediglich deklaratorische Bedeutung. Die Festsetzung der
Hebesätze erfolgt in einer separaten Hebesatzsatzung. „Abl. Hü. 2025, Nr. 1, S. 2"



§ 7

entfällt

§ 8

Soweit im Stellenplan Ste lien als „künftig umzuwandeln" (ku) bezeichnet sind, sind die
freiwerdenden Ste Ilen umzuwandein in Ste Ilen der nächst niedrigeren Besoldungs- bzw.
Entgeltgruppe und Stellen, die im Stellenplan als „künftig wegfallend" (kw) bezeichnet sind, sind
beim Ausscheiden der Stelleninhaber-/innen nicht mehr zu besetzen.

§ 9

Zur flexiblen Haushaltsbewirtschaftung werden die folgenden Budgets gem. 21 Abs. 1 KomHVO
gebildet:

1. Aufwendungen für die Unterhaltung und für die Bewirtschaftung der Grundstücke und
baulichen Anlagen der Produktgruppe 0113 „Gebäudemanagement"

2. Transferaufwendungen (Sachkonten „Soziale Leistungen" 5331000 - 5332099) im
Produkt 06030000 „Sonstige Leistungen zur Förderung junger Menschen & Familien"

3. Transferaufwendungen im Produkt 05030000 „Leistungen für Asylbewerber"

4. Produktübergreifend für Versicherungsbeiträge bei Sachkonto 5446000

5. Für die Investitionsmaßnahmen 103010081 bis einschließlich 103010094 für die weitere
Digitalisierung der Schulen

6. Aufwendungen für die Geschäftsaufwendungen und für die Unterhaltung von sonst.
beweglichem Vermögen der Produktgruppe 0113 "Gebäudemanagement"

Die Budgetverantwortung obliegt dem jeweiligen Produktgruppenverantwortlichen.

11. Bekanntmachung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Jahr 2025 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Die Haushaltssatzung ist der Aufsichtsbehörde am 12.12.2024 gem. § 80 Abs. 5 GO NRW
angezeigt worden.

Die Frist nach § 80 Abs. 5 GO NW hat der Landrat mit Verfügung vom 20.12.2024 verkürzt.

Die Haushaltssatzung wird nach § 80 Abs. 6 GO NW mit ihren Anlagen bis zum Ende der
Auslegung des Jahresabschlusses zur Einsichtnahme verfügbar gehalten.
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Es wird darauf hingewiesen, dass diese Einsichtnahmemöglichkeit während der
Dienststunden im Rathaus der Stadt Hückelhoven, Rathausplatz 1, Zimmer 2.14, möglich ist.

Die Dienststunden sind:

�Y�R�U�P�L�W�W�D�J�V���Y�R�Q���P�R�Q�W�D�J�V���²���I�U�H�L�W�D�J�V �Y�R�Q�������������8�K�U���²���������������8�K�U���X�Q�G
�Q�D�F�K�P�L�W�W�D�J�V���Y�R�Q���P�R�Q�W�D�J�V���²���P�L�W�W�Z�R�F�K�V �Y �R �Q �� �� �� �� �� �� �� �8 �K �U �� �² �� �� �� �� �� �� �� �8 �K �U �� �X �Q �G
donnerstags �Y �R �Q �� �� �� �� �� �� �� �8 �K �U �� �² �� �� �� �� �� �� �� �8 �K �U

Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren
wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die
verletzte Vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Hückelhoven, 03.01.2025

Zrnd nsen
' Bürgefmeister
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Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft für den gemeinschaftlichen Jagdbezirk Brachelen.

Einladung
zur Genossenschaftsversammlung des gerneinschaftlichen Jagdbezirks Brachelen, am Donnerstag,
den 20.02.2025 um 19:00 Uhr, �L�Q�� �G�L�H���*�D�V�W�V�W�l�W�W�H���Ä�=�X �U�Q�� �3�R�V�W�U�Q�H�L�V�W�H�U���� �L�Q�� �+�• �F�N�H�O�K�R�Y�H�Q�� �� �� �% �U�D�F�K�H�O�H�Q��
Hauptstraße 206.

Tagesordnung

Punkt  01: Begrüßung durch den Vorsitzenden und Eröffnung der Versarnmlung

Punkt  02: Verlesen der Niederschrift der Genossenschaftsversammlung vom 28.02.2024

Punkt  03: Kassenbericht

Punkt  04: Bericht der Kassenprüfer

Punkt  05: Entlastung des Kassierers und des Vorstandes

Punkt  06: Ergänzungswahl des Jagdvorstands

Punkt  07: Beschlussfassung über die Höhe der zu verteilenden Jagdpacht für das Jahr 2025

Punkt  08: Aufstellung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2025 / 2026

Punkt  09: Pachtverlängerung Jagdbogen 3

Punkt  10: Verschiedenes

Al le Jagdgenossen werden zu dieser Versammlung hiermit recht herzlich eingeladen.

Jagdgenossen sind: Eigentürner von landwirtschaftlichen Grundstücken, die im Jagdbezirk
Brachelen liegen und auf denen die Jagd ausgeübt werden kann.

Jagdgenossen können sich bei der Genossenschaftsversammlung vertreten lassen.
Ein bevollmächtigter Vertreter kann gemäß § 10 (4) der Satzung nur einen Jagdgenossen vertreten.
Bei gesetzlichen Vertretern, gegenseitiger Vertretung durch den Ehegatten oder Miteigentümer ist
eine Vollmacht nicht erforderlich.

Vor Beginn der Versammiung wird die Registrierung der anwesenden Jagdgenossen und
Bevollrnächtigten vorgenommen, hierbei werden die vertretenen bejagbaren Flächen jeweils
festgehalten.
Al le Pächter werden gebeten, den Grundstückseigentümern bejagbarer Flächen vom Inhalt dieser
Einladung in Kenntnis zu setzen.

Hückelhoven - Brachelen, 19.12.2024

(Walter Jaefey, 1.veitzelider)dzed „Abl. Hü. 2025, Nr. 1, S. 5"


